
Protokoll der Ortsausschusssitzung vom 12.11.2020 

Anwesend: S.Haverbeck, L.Haverbeck, R.Hegh, F.Hübinger, C.Horsten, G.Keller, H.Kuhn, 

M.Messing, D.Schulze, J.Thoms, C.Ufer 

Protokoll: J. Thoms 

 

1. Wortgottesfeiern  

Frau Hegh bat um eine Korrektur bzgl. des Protokolls der letzten Sitzung:                                 

„… da es für die Hauptamtlichen zu viel wird". Sie erklärte, dass dies nicht der Grund dafür 

sei, dass Wortgottesfeiern nun von Ehrenamtlichen durchgeführt werden sollen. Durch diese 

Einbeziehung der Laien werde das Votum der Pfarrei umgesetzt. 

Auch im nächsten Jahr sollen in geraden Wochen am Dienstag um 9.30 Uhr Wortgottesfeiern 

stattfinden, in ungeraden Wochen findet zu dem Zeitpunkt eine Rosenkranzandacht statt. 

Darüber hinaus wurde der Wunsch geäußert, einmal im Monat einen abendlichen 

Gottesdienst zu feiern, dieser sollte dann in einer ungeraden Woche an einem 

Donnerstagabend stattfinden. Zur Vorbereitung der Gottesdienste werden noch weitere 

Interessierte gesucht. Für die Termine im Januar haben sich bereit erklärt:                                      

12.1. C. Ufer – 26.1. G. Ruppik/M. Messing – 9.2. R. Hegh/F. Hübinger – 23.1. J. Thoms           

Am 17.12.2020 um 19 Uhr findet ein Abendgottesdienst der Kfd statt. 

Im Advent gibt es dieses Jahr Spätschichten (statt Frühschichten), dienstags um 19.30 Uhr, 

die auch im Youtube-Kanal der Pfarrei erscheinen sollen:                                                                

1.12. Bissingheim, 8.12. Großenbaum , 15.12. Wedau,  22.12. Buchholz 

 

2. Aktion „Zimmer frei?“ 

Frau Hübinger erläuterte noch einmal die Aktion. Ein Plakat dazu hängt hinten an der 

Pinwand am Haupteingang. In diese Liste soll man sich nur mit dem Namen eintragen und 

dazu einen Zettel mit Adresse in die dabeistehende Box werfen (bis zum 22.11.). Es wurden 

die Grundschulen angeschrieben und inzwischen ist auch in der Presse ein Artikel zu dieser 

„Herbergssuche“ erschienen. Luca Haverbeck will die Pfadfinderstämme informieren. In den 

Gottesdiensten wird diese Aktion ebenfalls vorgestellt. Am 1. Advent werden die Figuren im 

Gottesdienst mit einem Segen auf den Weg geschickt. 

 

3. Adventstüten 

Zum Packen der Tüten am 19.11. um 15 Uhr haben sich S. Haverbeck, C. Horsten, G. Keller,                

D. Schulze, C. Ufer und J. Thoms bereit erklärt. Die Tüten werden am 28.11. ab 10 Uhr verteilt           

(S. Haverbeck, C. Horsten, B. Messing, D. Schulze / Treffen um 9.30 Uhr). Es sollen mindestens 200 

Tüten und darüber hinaus noch etwa 80 weitere bereit stehen. Es können sicher nicht alle, die eine 

Tüte haben möchten, versorgt werden, aber einzelne Elemente wie Grußwort des Pfarrers, 

Hausgottesdienste werden darüber hinaus in der Kirche zum Mitnehmen ausgelegt. 



 

4. Weihnachten 

Eine „normale" Gottesdienstordnung ist unter Coronabedingungen nicht denkbar. Es wird an fast 

jedem Kirchort am Heilig Abend in den Abendstunden eine Weihnachtsmesse geben, dazu im Laufe 

des Nachmittags kurze Andachten „Weihnachtssegen", um möglichst vielen Menschen die 

Weihnachtsbotschaft zu verkünden. An unserem Kirchort Buchholz findet eine solche Andacht 

jeweils um 15 Uhr, 16 Uhr und 17 Uhr sowohl auf dem Schulhof der KGS/GGS (Frau Hegh und 

Unterstützung durch D. Schulze), auf dem Hof der ehemaligen Nikolauskirche (Unterstützung durch 

Pfadfinder) als auch auf dem Bolzplatz am Stern (Unterstützung durch S. Haverbeck) statt. Dann soll 

auch das Friedenslicht ausgeteilt werden. Dieses Angebot wird durch Aushänge in Buchholz und einer 

Beilage in den Adventstüten publik gemacht. Da dieser Weihnachtssegen draußen erteilt wird, ist 

keine Anmeldung und Datenerfassung notwendig. Für die Weihnachtsmessen an den Festtagen muss 

man sich telefonisch anmelden.                                                                                                                             

Es wäre schön, wenn die Messe am 1. Weihnachtstag aufgenommen werden könnte, dazu wird noch 

eine Person gesucht, die die Videokamera bedient. 

 

5. „Sternleuchten" 

In der Adventszeit soll in der Kirche ein Sternenhimmel wachsen. Bastelanleitungen werden in der 

Kirche (hinten am Haupteingang in der Advents-/Weihnachtsecke) ausliegen. Die Sterne können zu 

Hause gebastelt werden und dann in der Kirche in einen Korb gelegt werden, damit sie aufgehangen 

werden können. Außerdem wird eine Bastelvorlage für einen Stern ausliegen, der mit 

Transparentpapier als Leuchtstern für die Fenster gestaltet werden kann. So könnten in Buchholz 

viele Leuchtsterne als Zeichen der Verbundenheit die Fenster schmücken. 

 

6. Krippe 

Die Idee, ab dem 2. Advent in jeder Woche eine Krippenfigur in die Krippe mit einem Impuls zu 

stellen, muss wohl auf nächstes Jahr verschoben werden, da – wie sich nach der 

Ortsausschusssitzung herausstellte – der Pfarrer schon mit den Jungschützen vereinbart hatte, dass 

die Krippe am 19.12. aufgebaut wird und somit nur noch wenige Tage bis Weihnachten bleiben. 

 

 


